
 

Selbsteinschätzung (Freiwillige*r) 

trifft voll 
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zu 

trifft  zu trift 
weniger zu 
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Kommunikations-
fähigkeit 

Ich drücke mich für andere 
verständlich aus. 

    

Ich höre aufmerksam zu und 
lasse andere ausreden. 

    

Ich gehe gut um mit  
Patienten/Klienten/Kindern etc.  

    

Ich bringe meine Meinung in 
Gesprächen gut ein. 

    

Kritik- und 
Konfliktfähigkeit 

Ich nehme Kritik an.     

Schwierige Themen und 
Konflikte spreche ich direkt an. 

    

Einfühlungsvermögen Ich kann mich in andere 
hineinversetzen. 

    

Ich respektiere andere 
Meinungen. 

    

Teamfähigkeit Ich arbeite gut im Team mit 
Vorgesetzten und Kollegen  
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Lern- und 
Leistungsbereitschaft 

Ich hole mir immer die 
Informationen, die wichtig für 
mein Aufgabenfeld sind. 

    

Ich lerne aus jeder Situation, 
egal ob etwas gelungen oder 
nicht gelungen ist. 

    

Ich setze mich beim Bearbeiten 
von Aufgaben aktiv ein. 

    

Selbstständigkeit Ich erledige meine Aufgaben 
selbstständig. 

    

Bei Schwierigkeiten im 
Arbeitsalltag finde ich immer 
eine Lösung. 

    

Zuverlässigkeit Ich halt mich an Regeln und 
Vereinbarungen. 

    

Selbstreflexion Ich kenne meine Stärken und 
Schwächen. 

    

Verantwortungs-
bewusstsein 

Ich übernehme für mein Handeln 
die Verantwortung. 
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 Nach Tätigkeitsfeld 

 
(z.B. ich beherrsche 
pflegerische 
Tätigkeiten, päd. 
Methoden, besondere 
Projekte etc.) 
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Anleitung Ich bin mit meiner Anleitung in 
der EST zufrieden. 

    

Tätigkeitsbereich Ich bin mit meinen Aufgaben in 
der EST zufrieden. 

    

Teameinbindung Ich fühle mich als Teil des 
Teams. 

    

  



 

Fremdeinschätzung (Anleitung) 

trifft voll 
und ganz 
zu 

trifft zu trift 
weniger zu 

trifft gar 
nicht zu 
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Kommunikations-
fähigkeit 

FW kann Sachverhalte und 
Situationen verständlich 
ausdrücken. 

    

FW hört aufmerksam zu und 
lässt andere ausreden. 

    

FW kann mit 
Patienten/Klienten/Kindern etc. 
umgehen. 

    

FW kann die eigene Meinung in 
Gespräche einbringen. 

    

Kritik- und 
Konfliktfähigkeit 

FW kann Kritik annehmen.     

FW kann schwierige Themen 
und Konflikte sachlich und 
situationsgemäß ansprechen. 

    

Einfühlungsvermögen FW kann sich in andere 
hineinversetzen. 

    

FW kann andere Meinungen 
respektieren. 

    

Teamfähigkeit FW ist in der Lage, mit 
Vorgesetzten und Kollegen im 
Team zusammenzuarbeiten 
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Lern- und 
Leistungsbereitschaft 

FW holt selbstständig 
Informationen für das 
entsprechende Aufgabenfeld ein. 

    

Wenn FW etwas gelingt oder 
nicht gelingt, kann sie/er aus 
dieser Erfahrung für 
zukünftigeSituationen lernen. 

    

FW setzt sich beim Bearbeiten 
von Aufgaben aktiv ein. 

    

Selbstständigkeit FW kann ihre/seine Aufgaben 
eigenständig erledigen. 

    

FW findet Wege, um 
Schwierigkeiten im Arbeitsalltag 
zu überwinden. 

    

Zuverlässigkeit FW hält sich an Regeln und 
Vereinbarungen. 

    

Selbstreflexion FW kennt ihre/seine Stärken und 
Schwächen 

    

Verantwortungs-
bewusstsein 

FW kann für ihr/sein Handeln die 
Verantwortung übernehmen. 
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(z.B. beherrscht 
pflegerische 
Tätigkeiten, päd. 
Methoden, besondere 
Projekte etc.) 
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Anleitung Die fachliche Anleitung wird 
angemessen umgesetzt. 

    

Tätigkeitsbereich FW kann ihr/ihm übertragene 
Aufgaben angemessen erfüllen. 

    

Teameinbindung FW wird als Mitglied des Teams 
respektiert. 

    

 


